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Projektteam und Kooperationen

Forschungsverbund

Leuphana Universität Lüneburg
− Prof. Dr. Edgar Kreilkamp
− Elena Eckert

forum anders reisen e.V.
− Petra Thomas
− Imke Gonnsen

Travel Bridge GmbH
− Stephan Busch

Praxispartner

Mitglieder/ Reiseveranstalter 
des forums anders reisen e.V.
Studiosus Reisen München 
GmbH
Hauser Exkursionen GmbH
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Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen

Source: * Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e. V .: Reiseanalyse 2020

Mein Urlaub soll möglichst
sozial verträglich und/oder
umweltfreundlich sein* (Jan 2020)

Nachhaltigkeitskennzeichnung 
der Unterkunft oder des
Reiseveranstalters 

CO2-Kompensation für
An-/Abreise oder
Aufenthalt getätigt 

61 % 6 % 3 %

Einstellung Verhalten
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40,3% der Befragten wünschen sich mehr Nachhaltigkeitsinformationen*

39,4% wünschen sich eine eindeutige Kennzeichnung entsprechender Angebote*

Unterkünfte, Veranstalter, und Destinationen sind teilweise bereits durch Zertifizierungen 
gekennzeichnet

Ausgangssituation
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* Quelle: Leuphana Universität Lüneburg 2017

Das Thema Nachhaltigkeit erfährt im Tourismus eine immer größere Bedeutung.
Wichtig ist für immer mehr Kunden eine klare und glaubwürdige Kennzeichnung der 

Nachhaltigkeit der Reisen
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Entwicklung eines Modells zur objektiven Beurteilung der Nachhaltigkeit von Urlaubsreisen

Hohe Glaubwürdigkeit 

Akzeptanz in der Branche

Sichtbarkeit nachhaltiger Reisen

Gezielte Auffindbarkeit als Filterparameter

Klare Kommunikation gegenüber den Kunden

Zielsetzung

5



Green Tourism – Online-Konferenz 2.12.2020

Das Thema Nachhaltigkeit findet 
international mehr Beachtung

Das Thema „Krise“ erweitert die Sicht 
auf das Thema Nachhaltigkeit 
(Sicherheit und Gesundheit)

Der Beitrag des Tourismus zur 
Erreichung der SDGs

Internationale Perspektive
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Inhaltliche Vorarbeit
- Literaturrecherche
- Bestehender Ansätze
- Kriteriensammlung
- Modellentwicklung
- …….

Praktische Umsetzung
- Erarbeitung Modell
- System zu Daten-

erfassung
- Technische Infrastruktur
- Kommunikationskonzept

Projektteam

Arbeitsstruktur Green Tourism
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Mehrere 
Praxispartner-

treffen

Pilotan-
wendungen

bei den
Praxispartnern

Online-
Umfragen

Online-
Konferenzen

Experten-
gespräche

Abschluss-
konferenz



Green Tourism – Online-Konferenz 2.12.2020

Modell zur Evaluation der Nachhaltigkeit im Tourismus 
(Hubert Job 1996) 
Concepts and tools for comprehensive sustainability
assessment (Karin Schianetz, Lydia Kavanagh & David 
Lockington 2007)
Bewertungsmöglichkeiten von Nachhaltigkeit im 
Tourismus (Christian Baumgartner 2015)
Development of a tourism sustainability assessment 
procedure: a conceptual approach (Tae Gyou Ko 2003)
Measuring sustainable tourism (Pesendorfer 2017)
Methodensammlung zur Nachhaltigkeitsbewertung (Lisa 
Andes u.a. 2019) 
"SDG Evaluation of Products (SEP)„ Nachhaltigkeitsaus-
wirkungen auf Basis der SDG-Indikatoren. Projekt PROSA

Wissenschaftliche Ansätze
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Auswertung bestehender Ansätze
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© ispo.com, Studiosus Reisen; Sustainable First, unwto.com, umweltzeichen.at, fairtrade.travel, iha-service.de, biospheretourism.com, tourcert.org, 
fairaway.de, gebeco.de,  studiosus.com, ecotourism.org.au
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Festlegung der 
einzelnen Elemente 
der Reise

Bausteine der 
Reise

Festlegung der 
Gewichtung der 
Bausteine und 
Kriterien sowie der 
Informationsquellen

Gewichtung 
und Daten-
erfassung

Kennzeichnung der 
Nachhaltigkeit und 
Sicherstellung der 
Glaubwürdigkeit

Kommuni-
kations-
strategie 

Auswahl und Fest--
legung der Kriterien zur 
Messung der Nach-
haltigkeit in den 
einzelnen Bausteinen 
der Reise

Festlegung 
der Kriterien

Entwicklung eines 
Modells zur Beurteilung 
der Nachhaltigkeit der 
Reise auf Basis der 
ermittelten Kriterien

Modell-
entwicklung 
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Online-Workshops mit den Unternehmen des forum anders reisen und den 
Praxispartnern
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Online-
Workshop 
27.05.2020 

Bausteine der 
Reise

Online-
Workshop 
10.06.2020

Auswahl der 
Kriterien

Online-
Workshop 
24.06.2020

Festlegung der 
Kriterien

Online-Workshop
08.07.2020

Modellentwicklung 
und Gewichtung

Online-Workshop 
22.07.2020

Kommunikation
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Welche Kriterien spielen bei der Beurteilung 
der Nachhaltigkeit einer Reise eine Rolle?

Weiteres Fenster öffnen: www.menti.com
oder Handy nutzen

Code: 27 61 891

http://www.menti.com/
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Reisebausteine als Ausgangspunkte der Bewertung
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Reise-
veranstalter

Information & 
Buchung Anreise Mobilität  vor 

Ort
Unterkunft 

vor Ort
Verpflegung  

vor Ort
Aktivitäten 

vor Ort Abreise

Reiseleitung und Mitarbeitende vor Ort

vor der Reise während der Reise

Zielgebietsagentur
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Kriterienentwicklung

LITERATUR

Literaturauswertung

BESTEHENDE 
ANSÄTZE

Österreichisches 
Umweltzeichen, GSTC, etc.

KRITERIEN-
AUSWAHL 

WORKSHOPS

BEURTEILUNG 
BAUSTEINE UND 

KRITERIEN
WORKSHOPS

DATENQUELLEN

Möglichkeiten der 
Datenerfassung

Auswahl in zwei Teams

Diskussion Kriterienauswahl

Festlegung der Kriterien je Baustein
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Sammlung der Kriterien
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Online-Umfrage zur Bedeutung der Kriterien für die Nachhaltigkeit
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Ergebnisdiskussion der  Online-Befragung - Mobilität vor Ort
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10%

29%

30%

45%

29%

48%

62%

48%

14%

33%

35%

25%

57%

48%

38%

52%

48%

19%

25%

20%

14%

19%

19%

10%

10%

10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Barrierefreiheit der Transporte ist gewährleistet

Informationen zur Verfügbarkeit und Nutzung umweltfreundlicher
Verkehrsmittel

Transport in der Destination erfolgt, wenn zumutbar, mit
öffentlichen Verkehrsmitteln

Umweltfreundliche/ unmotorisierte/ energieeffiziente Mobilität
wird vor Ort bevorzugt

Überlandtransporte bevorzugen und Inlandsflüge vermeiden

Faire Arbeitsbedingungen bei den Transportunternehmen

Sicherheitsstandards für Fahrer und Fahrzeuge

Lokale Wertschöpfung bei der Auswahl der
Transportunternehmen

Sehr große Bedeutung Große Bedeutung Mittlere Bedeutung Geringe Bedeutung Sehr geringe Bedeutung

Rangfolge
1. Lokale Wertschöpfung (bei der 

Auswahl der Transport-
unternehmen)

2. Faire Arbeitsbedingungen bei 
den Transportunternehmen 
(Lenkzeiten, Ruhezeiten, 
Unterbringung)

3. Sicherheitsstandards für Fahrer 
und Fahrzeuge
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Wesentliche Aspekte bei der Kriterienauswahl
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GSTC
Drei Säulen der 
Nachhaltigkeit

Sustainable 
Development Goals

Berücksichtigung der vier 
Dimensionen der Nachhaltigkeit

Management

Ökonomie

Sozio-Kultur

Ökologie

Aktuell: 
Gesundheit und 
Sicherheit



Green Tourism – Online-Konferenz 2.12.2020

Die Kriterien legen fest, was erreicht werden soll, damit die Reise einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung leistet
Masterindikatoren beziehen sich auf Zertifizierungen, d.h. liegt beispielsweise eine aktuelle Zertifizierung für eine Unterkunft vor, so 
erfolgt keine weitere Beurteilung dieses Bausteins und es wird die Maximalpunktzahl für diesen Baustein für die weitere Berechung
berücksichtigt
Indikatoren werden aus den Kriterien abgeleitet. Sie ermöglichen die Messbarkeit, um die in den Kriterien geforderten Standards 
überprüfen zu können

Beispiel:
Masterindikator: Vorliegendes Zertifikat eines anerkannten Zertifizierers entsprechend GSTC-Anforderungen
Kriterium: Klima und Umweltschutz
Indikatoren: Unterkunft ist klimaneutral, Unterkunft verfolgt aktiv Klimaschutzmaßnahmen, Unterkunft hat ein 
ressourcensparendes Wassermanagement

Kriterien und Indikatoren

19
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Beispiel Information 
und Buchung

Reisebaustein Kriterien Indikatoren

Information und 
Buchung

Allgemeine Nachhaltigkeitsinformationen
Website und Katalog verfügen über einen Bereich zum Thema 
Nachhaltigkeit
Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bei der einzelnen Reise

Informationen zum Reiseland

Authentische und detaillierte Darstellung der Destination
Informationen zum Verhalten bei Freizeitaktivitäten (Kultur, 
Shopping, Religion etc.)
Informationen zum Kinderschutz 

Informationen zu Reisesicherheit und Gesundheit

Informationen zu Klima- und 
Umweltschutz

Aufklärung über klimatische Auswirkungen der Reise, die CO2 
Emissionen und Kompensationsmöglichkeiten

Informationen über umweltschonende Anreisemöglichkeiten

Informationen zum Schutz von Natur, Umwelt und Biodiversität und 
Verhalten in sensiblen Gebieten

Präzise Leistungsbeschreibung

Ehrlichkeit und Transparenz bzgl. Preis und Leistungen

Beachtung der Informationspflichtverordnung (InfPfVO)

Mobilitätskennzeichnung (Barrierefreiheit)

Gesamtwert Information und Buchung
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1. Ausgeschlossene Aktivitäten 
(Kreuzfahrttourismus, Ethnotourismus, 
Jagdtourismus, Slumtourismus, 
Wochenend-Flugreisen)

2. Motorisierte Funsport-Aktivitäten 
(Heliskiing, Quadfahren, Dune 
Bashing)

3. Nicht-artgerechte Tierhaltung
(Elefantenreiten, Delfinarien, 
Tiershows)

4. Sozial-unverträgliche Aktivitäten 
(Waisenhausbesuche, folkloristische 
Veranstaltungen)

Sammlung potenzieller Ausschlusskriterien
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Gibt es Rückfragen zum Projekt?

Gibt es Fragen zu den Kriterien und Indikatoren?

Gibt es allgemeine Anmerkungen oder 
Ergänzungen?

Diskussion und Anregungen

22
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Eine Überprüfung bzw. Überarbeitung der Kriterien und Indikatoren erfolgt auf der Basis von 
Beispielbeurteilungen und Expertengesprächen

Operationalisierung der Indikatoren, d.h. Festlegung der genauen Messbarkeit

Objektiv messbare Kriterien haben Vorrang (atmosfair, Green Travel Index, 
Zertifizierungen, etc.) 

Teilweise ist eine Selbstauskunft erforderlich (Überprüfung über Stichproben und 
Befragung der Reisenden)

Differenzierung nach Reiseart und Berücksichtigung, dass nicht immer alle Indikatoren 
zutreffen

Weitere Arbeitsschritte Kriterien und Indikatoren
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Wie beurteilen Sie die Glaubwürdigkeit der Selbstauskunft?

Welche Bedeutung haben Stichprobenüberprüfungen der Angaben der Veranstalter für 
die Glaubwürdigkeit?

Welche Bedeutung hat eine Befragung der Reisenden 
nach der Reise für die Glaubwürdigkeit der Veranstalterangaben?

Drei Fragen

25
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Gewichtung Reisebausteine
Sollen alle Reisebausteine in Bezug auf die Beurteilung der Reise die gleiche Bedeutung haben oder 
ist deren Bedeutung unterschiedlich?

Beispiel: Hat die An-/Abreise die gleiche Bedeutung wie beispielsweise die Informationen vor der Buchung der 
Reise für die Beurteilung der Nachhaltigkeit der Reise?

Gewichtung Kriterien
Sollen alle Kriterien für die Beurteilung eines Reisebausteins die gleiche Bedeutung haben?

Beispiel: Hat der Anteil der lokalen Wertschöpfung bei Aktivitäten vor Ort die gleiche Bedeutung wie die 
Sensibilisierung der Reisenden für kulturelle und geschichtliche Inhalte?

Modell zur Bewertung und Gewichtung

26

Scoringmodell
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Website und Katalog verfügen über einen Bereich zum Thema 
Nachhaltigkeit

SA / Nachweis über Verlinkung 
zu den Themen

Mindestens eine Seite im Katalog bzw. eine Website zum 
Thema Nachhaltigkeit 100

Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bei der einzelnen 
Reise

SA / Nachweis über 
Reiseausschreibung

Besonderheiten in Bezug auf Nachhaltigkeit der Reise werden 
dargestellt 0

Authentische und detaillierte Darstellung der Destination SA/ Nachweis über 
Infomaterial

Sozio-kulturelle Verhältnisse werden bei der Zielgebiets- oder 
Reisebeschreibung angeführt 80

Informationen zum Verhalten bei Freizeitaktivitäten (Kultur, 
Shopping, Religion etc.)

SA/ Nachweis über 
Infomaterial

Infomaterial oder Kapitel in einer Broschüre für die Reisenden 
100

Informationen zum Kinderschutz SA/ Nachweis über 
Infomaterial

Inkludieren von Infomaterial (z.B. Ecpat-Flyer oder anderen 
Kinderschutzorganisationen) 100

Informationen zu Reisesicherheit und Gesundheit Schnittstelle (Viator 
Workspace)

Informationen von Auswärtigem Amt, Tropeninstituten, RKI, etc.
100

Aufklärung über klimatische Auswirkungen der Reise, die CO2 
Emissionen und Kompensationsmöglichkeiten

Schnittstelle Angabe des CO2 Fussabdrucks zu jeder Reise vor der Buchung
50

Informationen über umweltschonende Anreisemöglichkeiten
SA oder Schnittstelle/ 
Nachweis über 
Reiseausschreibung

Kunden werden über klimafreundliche Transportmittel 
informiert, falls es solche gibt, und dazu ermutigt, diese zu 
nutzen 100

Informationen zum Schutz von Natur, Umwelt und Biodiversität 
und Verhalten in sensiblen Gebieten

SA/ Nachweis über 
Infomaterial

Infomaterial oder Kapitel in einer Broschüre für die Reisenden 
100

Ehrlichkeit und Transparenz bzgl. Preis und Leistungen
SA/ Nachweis über 
Reiseausschreibung und 
Bewertung durch den Kunden

Konkret definierte Inklusivleistungen und keine versteckten 
Kosten

100

Beachtung der Informationspflichtverordnung (InfPfVO) Schnittstelle ja/ nein 100

Mobilitätskennzeichnung (Barrierefreiheit) Schnittstelle ja/ nein 0

Gesamtwert Information und 
Buchung 3,0

25%

Gewichtete 
Punktzahl

Gewicht 
Kriterium

25%

25%

25%

0,5

1,0

0,8

0,7

Reisebaustein Kriterien Indikatoren
Punkte 0 bis 

100

Gewicht 
Reisebau-

stein
OperationalisierungQuellen

Punktzahl 
Durchschnitt

Information und 
Buchung

Allgemeine 
Nachhaltigkeitsinformationen

4,0%

Informationen zu Klima- und 
Umweltschutz

Informationen zum Reiseland

Präzise Leistungsbeschreibung

50

95

83,3

66,7



Green Tourism – Online-Konferenz 2.12.2020

Vorteile und Nachteile der Gewichtung

Vorteile

Berücksichtigung der unterschiedlichen 
Wichtigkeit der Bausteine und Kriterien

Gewichtung fester Bestandteil des 
Modells, d.h. die Gewichtung wird einmal 
festgelegt und gilt für alle Bewertungen

Treffen einzelne Bausteine nicht zu, erfolgt 
eine automatische Umrechnung, d.h. 
Anpassung auf die Art der Reise

Nachteile

Aufwendiger Rechenprozess (findet 
jedoch automatisiert im Hintergrund statt)
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Reisebaustein Gewichtung 
insgesamt

Reise ohne 
Zielgebietsagentur Städtereise Sun and Beach

Reiseveranstalter 19% 21% 30% 22%
Information und Buchung 4% 4% 6% 4%
An- und Abreise 19% 21% 22%
Unterkunft 19% 21% 30% 22%
Verpflegung 9% 10% 15% 10%
Mobilität vor Ort 4% 5% 6%
Aktivitäten vor Ort 8% 9% 13%
Zielgebietsagentur 10% 11%
Reiseleitung 8% 9% 9% 

100% 100% 100%

Gewichtung der Reisebausteine bei unterschiedlichen Reisearten
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Erste Praxistests mit Hauser Exkursionen und Studiosus Reisen
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Gibt es Rückfragen zum Modell und zum 
Gewichtungsprozess?

Gibt es allgemeine Anmerkungen oder 
Ergänzungen?

Diskussion und Anregungen

31
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Dateneingabe über eine einheitliche Eingabemaske (Responsiv)
Die Art der Reise mit Ihren möglichen Ausprägungen wird zu Beginn angegeben, möglich (z.B. 
Rundreise, Städtereise etc.), die Dateneingabe wird darauf abgestimmt
Die Eingaben zum Veranstalter erfolgen nur einmal und gelten für alle Reisen, ebenso Unternehmens-
grundsätze und Regeln, die für alle Reisen gelten
Wenn möglich, Übernahme der Daten aus anderen Datenbanken über Schnittstelle oder Zuspielung 
oder von Unterkunft zu Verpflegung, etc.
Ansonsten häufig nur ankreuzen mit ja/nein 

Datenerfassung und technische Umsetzung – Vorgaben Prototyp!

32

Datenerfassung online
Nachhaltigkeitszertikfikat vorhanden     ja      nein
Unternehmensleitbild vorhanden     ja         nein
Nachhaltigkeitsbericht vorhanden     ja         nein

Reisebaustein Kriterien Indikatoren Beurteilung der Reise

Nachhaltiges ManagementReise-
veranstalter


Modell 1

		Reisebaustein		Kriterien		Indikatoren		Punkte 0 bis 100		Gewicht Reisebau-stein in %		Gewicht Kriterium in %		Gewichtete Punktzahl



		Reise-veranstalter		Nachhaltiges Management		Nachhaltigkeitszertikfikat 		100		15		34		5.1

						Unternehmensleitbild 		40						2.0

						Nachhaltigkeitsbericht		60						3.1

														0.0

														0.0

				Menschrechtsstrategie		Unternehmenspolitik - Berücksichtigung Menschenrechte		100				33		5.0

						Kinderschutzcodex „The Code“ unterschrieben		50						2.5

						Mitarbeiterschulung zu Menschenrechten		50						2.5

														0.0

				Arbeitsbedingugen		Einhaltung ILO-Kernarbeitsnormen		50				33		2.5

						Untersuchungen Mitarbeiterzufriedenheit		30						1.5

						Gehälter über Landesniveau		50						2.5

														0.0

														0.0

		Zielgebiets-agenturen		Partnerschaft und Vereinbarungen











		Information und Buchung		Nachhaltigkeits-informationen zum Unternehmen





				Nachhaltigkeits-informationen zur Destination



























				Nachhaltigkeits-informationen zum Thema Ökologie











		An- und Abreise		Flugreisen















				Sonstige Mobilität









		Mobilität vor Ort		Auswahl der Fortbewegungs-mittel und deren Nachhaltigkeit



















		Unterkunft vor Ort				Die Unterkunft ist mit einem national oder international anerkannten Nachhaltigkeits- oder Umweltzeichen zertifiziert		keinerlei Zertifizierung		20		10





						Klimaneutral oder klimaaktiv		keinerlei Aktivitäten				6





						Verbindung zur Regionalkultur		Kein Regionalbezug				4





		Verpflegung vor Ort		Produkte



				Verpackungen



				Gastronomische Partner



		Aktivitäten vor Ort		Nachhaltiges Managementsystem		ist zertifiziert

						hat Unternehmensleitbild

						veröffentlicht Nachhaltigkeitsbericht



















		Reiseleitung

























		Destination		Engagement des Unternehmens in der Destination













				Auswahl der Destination







				Maßnahmen in sensiblen Gebieten









		Erläuterung

		Übereinstimmung

		keine Übereinstimmung

		nicht zutreffend



























































































































































































































































































































Erhebungbogen

		Reisebaustein		Kriterien		Indikatoren		Beurteilung der Reise



		Reise-veranstalter		Nachhaltiges Management		Nachhaltigkeitszertikfikat 		vorhanden     ja      nein

						Unternehmensleitbild 		vorhanden     ja         nein

						Nachhaltigkeitsbericht		vorhanden     ja         nein









Modell 2

		Reisebaustein		Kriterien 		Punkte 						Punkte

						0 Punkte		1 Punkt		2 Punkte

		Reiseveranstalter		Nachhaltiges Management		Kein nachhaltiges Management		Einzelne Nachhaltigkeits-aktivitäten		Nachhaltigkeits-zertifikat

				Menschenrechts-straegie		Keine Aktivitäten		Einzelnen Aktivitäten		Umfassende Berücksichtigung Menschenrechte

				Arbeitsbedingungen		Schlechte Arbeitsbedingungen		Durchschnittliche Bezahlung		ILO-Kernarbeitsnormen umfassend berücksichtigt





























































Modell 3

		Reisebaustein		Kriterien 		Punkte 												Punkte

						0 Punkte		10 Punkt		40 Punkte		60 Punkte		90 Punkte		100 Punkte

		Reiseveranstalter		Nachhaltiges Management		Kein nachhaltiges Management		Geringes Nachhaltigkeits-bewußtsein		Leitbild  Nachhaltigkeit		Nachhaltigkeits-maßnahmen werden intern und extern kommuniziert		Veröffentlichung Nachhaltigkeits-bericht		Nachhaltigkeits-zertifikat

				Menschenrechts-straegie		Keine Aktivitäten		Glaubwürdiges Auftreten		Unterstützung von nachhaltigen Initiativen/ Projekten 		Chancengleichheit bei Mitarbeiterauswahl		Unterzeichnung des „Commitment zu Menschenrechten im Tourismus“		Dokumentierte Regelungen gegen kommerzielle, sexuelle und sonstige Form von Ausbeutung 

				Arbeitsbedingungen		Schlechte Arbeitsbedingungen		Durchschnittliche Bezahlung		Arbeitsrechte werden akzeptiert		Mitarbeiterschulung/ Weiterbildung		Bezahlung der Mitarbeiter über Landesnorm		ILO-Kernarbeitsnormen umfassend berücksichtigt





Modell 4

		Reisebaustein		Kriterien 		Gewicht Baustein in %		Gewicht Kriterium in %		Punkte 												Punkte		Gewichtete Punkte

										0 Punkte		10 Punkt		40 Punkte		60 Punkte		90 Punkte		100 Punkte

		Reiseveranstalter		Nachhaltiges Management		15		50		Kein nachhaltiges Management		Geringes Nachhaltigkeits-bewußtsein		Leitbild  Nachhaltigkeit		Nachhaltigkeits-maßnahmen werden intern und extern kommuniziert		Veröffentlichung Nachhaltigkeits-bericht		Nachhaltigkeits-zertifikat		60		4.50

				Menschenrechts-straegie				30		Keine Aktivitäten		Glaubwürdiges Auftreten		Unterstützung von nachhaltigen Initiativen/ Projekten 		Chancengleichheit bei Mitarbeiterauswahl		Unterzeichnung des „Commitment zu Menschenrechten im Tourismus“		Dokumentierte Regelungen gegen kommerzielle, sexuelle und sonstige Form von Ausbeutung 		20		0.90

				Arbeitsbedingungen				20		Schlechte Arbeitsbedingungen		Durchschnittliche Bezahlung		Arbeitsrechte werden akzeptiert		Mitarbeiterschulung/ Weiterbildung		Bezahlung der Mitarbeiter über Landesnorm		ILO-Kernarbeitsnormen umfassend berücksichtigt		100		3.00





Kriterienkatalog

		Reisebaustein		Kriterien		Indikatoren		Forum Anders Reise		Österreichisches Umweltzeichen		Gebeco		Studiosus		AIDA Landausflüge		TourCert		Travellife		Fair Trade Tourism		Earth Check		Ecotourism Australia		Potenzielle Quelle

		Reiseveranstalter		Management		Ethische Grundsätze des unternehmerischen Handelns sind in einem Unternehmensleitbild aufgeführt																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Regelmäßige Veröffentlichung eines Nachhaltigkeitsberichtes																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen hat einen CSR- bzw. Nachhaltigkeitsbeauftragten, der über ausreichende Kompetenzen und Zeitressourcen verfügt																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen unterzeichnet den internationalen Kinderschutzkodex der Tourismuswirtschaft "The Code"																		Die Organisation sollte eine Richtlinie verabschieden				Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen unterzeichnet das "Commitment zu Menschenrechten im Tourismus" des Roundtables Menschenrechte im Tourismus										Verpflichtung zu den ILO Kernarbeitsnormen												Vorhandene Zertifizierung, SA RV

				Ökologie		Energie- und wassersparende Maßnahmen in den Büroräumen										zertifiziertes Umwelt-management												Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Verwendung von recyceltem Altpapier oder chlorfrei gebleichtem (TCT) Papier im Büro und für den Katalogdruck																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen trennt den Abfall am eigenen Standort und führt Maßnahmen zur Abfallvermeidung/ Recycling durch																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen verwendet mindestens drei Reinigungsprodukte mit Umweltzeichen. Bei externer Reinigung sind entsprechende Anforderungen zu stellen																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen erhebt die jährlichen CO2 Emissionen am Bürostandort in Tonnen und setzt Maßnahmen zur Reduzierung dieser um																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Dienstreisen der Mitarbeitenden erfolgen bevorzugt mit öffentlichen Verkehrsmitteln bzw. auf dem Landweg																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Umweltfreundliche Anreise zum Arbeitsplatz (ÖPNV, Fahrrad, etc.) wird durch das Unternehmen gefördert (Tickets, Fahrradständer etc.)																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen kompensiert die eigenen Flugdienstreisen zu mindestens 50%																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

				Community involvement		Das Unternehmen unterstützt nachhaltige Projekte und Initiativen am eigenen Standort																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

				Mitarbeitende		Das Unternehmen gewährleistet eine faire und angemessene Bezahlung für Mitarbeitende. Darüber hinaus werden geltende Arbeitsnormen eingehalten										Verpflichtung zu den ILO Kernarbeitsnormen												Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Das Unternehmen hat eine klar definierte Überstundenregelung																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Mitarbeitende haben das Recht auf mindestens 1 Schulung/ Weiterbildung pro Jahr zum Thema Nachhaltigkeit																				offer staff training		Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Mitarbeiterzufriedenheit wird jährlich gemessen und optimiert																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

						Chancengleichheit bei der Auswahl von Mitarbeitenden und Berücksichtigung von Mitarbeitenden mit Einschränkung										Verpflichtung zu den ILO Kernarbeitsnormen												Vorhandene Zertifizierung, SA RV

				Kunden		Kundenzufriedenheit wird jährlich gemessen und optimiert																						Vorhandene Zertifizierung, SA RV

		Zielgebietsagenturen		Partnerschaft und Vereinbarungen		Partnerschaften im Zielgebiet werden nach dem Umgang des jeweiligen Unternehmens mit ökologischen und sozialen Themen beurteilt																						SA RV

						Die Zusammenarbeit mit Partnern in der Destination ist durch schriftliche Verträge geregelt												Unternehmen erhebt und fördert den Grad der Nachhaltigkeit der Partneragenturen										SA RV

						Bei der Zusammenarbeit im Zielgebiet werden langfristige Partnerschaften angestrebt						?																SA RV

						Partner im Zielgebiet pflegen ein faires Geschäftsgebaren und achten auf geregelte Arbeitszeiten und dem Landesstandard entsprechende Löhne												Unternehmen erhebt und fördert den Grad der Nachhaltigkeit der Partneragenturen										SA RV

						Das Unternehmen erhebt regelmäßig die Zufriedenheit seiner Geschäftspartner																						SA RV

						Partner im Zielgebiet unterzeichnen einen "Code of Conduct for Supplier", der Regelungen zu ethischen Grundsätzen, Einhaltung der Menschenrechte, Umweltmanagement und Einhaltung lokaler Sicherheitsstandards beinhaltet																		Bewusstseinsförderung und Sensibilisierung für Umweltfragen der Stakeholder				SA RV

		Information und Buchung		Nachhaltigkeits-informationen zum Unternehmen		Die Nachhaltigkeitsbemühungen des eigenen Unternehmens werden dem Kunden kommuniziert																						SA RV

						Die Unternehmenswebsite und der Katalog verfügen über einen Bereich zum Thema Nachhaltigkeit mit Informationen zu den Nachhaltigkeitsbemühungen des Unternehmens																						SA RV

						Veröffentlichung des Nachhaltigkeitsberichts auf der Website																						SA RV

				Nachhaltigkeits-informationen zur Destination		Authentische und detaillierte Darstellung des Reiselandes (Gesellschaft, Kultur, Umweltprobleme, politische Situation) auf der Website und im Katalog																						SA RV

						Aktuelle Informationen zur Reisesicherheit in der Destination erhalten Kunden im Katalog und auf der Website																						SA RV

						Literaturtipps zur Destination, zu nationalen oder regionalen Schriftstellern, Reisemagazine zur Region werden Kunden zur Verfügung gestellt																						SA RV

						Informationen zu den sozio-kulturellen Verhältnissen des Reiseziels werden kommuniziert																						SA RV

						Informationen über Ursache, Auswirkung und Vermeidung von Sexarbeit (ECPAT) werden kommuniziert																						SA RV

						Informationen zur Prävention des Missbrauchs von Kindern im Tourismus (Kinderarbeit und Kinderprostitution) werden kommuniziert																						SA RV

						Informationen zu kulturangepasster adäquater Kleidung werden kommuniziert						Angemessenes Verhalten vor Ort										CoC						SA RV

						Information zu angemessenem Kauf- und Konsumverhalten werden kommuniziert																						SA RV

						Information über respektvolles, kulturangepasstes Verhalten gegenüber der lokalen Bevölkerung (Fotografieren, Bettler etc.) werden kommuniziert																CoC						SA RV

						Informationen über umweltschädliche/ illegale Souvenirs (CITES-Abkommen, Tiere, Tierteile, Pflanzen, Pflanzenteile etc.) werden kommuniziert																						SA RV

						Information zum Schutz des kulturellen Erbes und über das Verbot, Antiquitäten und sonstige Kulturgüter außer Landes zu bringen werden kommuniziert																						SA RV

						Informationen zu angemessenem Verhalten bei Freizeitaktivitäten (Kulturdenkmäler, Tierbeobachtungen, Müllvermeidung etc.) werden kommuniziert																CoC						SA RV

						Informationen zu Möglichkeiten der Unterstützung der lokalen Gemeinden werden kommuniziert						?		?														SA RV

						Informationen zum Schutz von und dem Verhalten in sensiblen Gebieten (Nationalparks, Schutzgebiete) werden durch den RL oder schriftlich kommuniziert																						SA RV

				Nachhaltigkeits-informationen zum Thema Ökologie		Informationen zur Verfügbarkeit und Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln in der Destination werden kommuniziert						teilweise																SA RV

						Aufklärung über die klimaschädlichen Auswirkungen des Reisens und Empfehlung für einen möglichst langen Aufenthalt bei der Beratung und in Kommunikationsmedien																						SA RV, FAR Workspace

						Aufklärung über CO2-Emissionen der Reise und die Möglichkeiten diese zu kompensieren																						SA RV, FAR Workspace

						Auf Informationen zu umweltschonenden Anreisemöglichkeiten wird im Katalog, auf der Website oder in den Buchungsunterlagen hingewiesen																						SA RV, FAR Workspace

						Auf eine umweltschonende Eigenanreise (zum Flughafen o.ä.) wird im Katalog, auf der Website oder in den Buchungsunterlagen hingewiesen																						SA RV, FAR Workspace

						Kunden werden darauf hingewiesen keine unnötigen Verpackungsmaterialien und Plastiktüten mitzunehmen																						SA RV

		An- und Abreise		Flugreisen		Anreise mit einem umweltschonenden Verkehrsmittel (Bus, Bahn) wird soweit möglich und vertretbar bevorzugt dargestellt und angeboten																						SA RV

						Die Auswahl der Fluggesellschaften basiert auf dem atmosfair-Airline-Index																						SA RV

						Direktflüge werden Umsteigeverbindungen vorgezogen																						SA RV

						Urlaubslänge, Reisezeit und Entfernung müssen in einem vertretbaren Verhältnis zueinander stehen 

Elena Eckert: Nicht vertretbar sind:
Flüge in Destinationen unter 700/800km Entfernung
Flüge in Destinationen zwischen 800km-3800km mit einer Reisedauer unter 1 Woche
Flüge über 3800km mit einer Reisedauer unter 2 Wochen


800km (Gebeco, FAR)
700km (ÖUZ)
																						Daten aus FAR Workspace, OK Atmosfair, myclimate

						Flugreisen, die den oben genannten Ausschluss-Kriterien entsprechen, müssen zu 100% vom RV kompensiert werden. Die Abgabe wird deutlich für den Kunden gezeichnet																						SA RV, Daten FAR Workspace

						Nach Möglichkeit Verzicht auf Zubringerflüge. Ansonsten: Entsprechende Aufklärung und Beratung des Kunden zu den ökologischen Auswirkungen/ oder schriftlicher Hinweis																						SA RV

						Die Option für Rail&Fly wird auf der Website und im Katalog immer bevorzugt dargestellt																						SA RV

						CO2 Kompensation wird dem Kunden angeboten																						Daten FAR Workspace

				Sonstige Mobilität		Der CO2 Ausstoß bei Rundreisen wird in der finalen Berechnung ebenfalls berücksichtigt																						SA RV, Berechnung dann OK mit ecopassenger

						Das Unternehmen bietet eine Zubuchung der An-/Abreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln an																						SA RV

						An- und Abreise erfolgen mit umweltzertifizierten Transportunternehmen																						SA RV

						Bei Rad- und Wanderrundreisen mit Gepäcktransport und/oder Begleitfahrzeugen werden die Emissionen der Dienstleistung berechnet																						SA RV

						Das Unternehmen unterstützt aktiv Klimainitiativen 																						SA RV, FAR Workspace

		Mobilität vor Ort		Auswahl der Fortbewegungs-mittel und deren Nachhaltigkeit		Überlandtransporte in der Zieldestination werden Inlandsflügen vorgezogen																						SA RV

						Die Bewegung in der Zieldestination erfolgt, wenn möglich und zumutbar, mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Zügen, Fähren)																						SA RV

						Nicht-motorisierte Formen der Fortbewegung sind wesentliche Elemente der Reise (Wandern, Radfahren, Wasserwandern, Naturbeobachtung, Stadtspaziergänge)						teilweise																SA RV

						Fahrzeuge in der Destination sind nach den Aspekten Umweltschutz und Energieeffizienz zu wählen																						SA RV

						Buslenkzeiten werden eingehalten																						SA RV

						Netzkarten für den ÖPNV der Zieldestination sind in der Reise inkludiert																						SA RV

						Hinweisschilder, um BusfahrerInnen an das Abschalten des Motors während Pausen zu erinnern, sind verpflichtend																						SA RV

						Shuttle-Transfers zu Ausflugszielen sind in der Reise inkludiert																						SA RV

						Bei Rundreisen werden Transportmittel mit alternativen, nachhaltigen Antriebsstoffen/ Treibstoffen bevorzugt																						SA RV

						Angebote für die Nutzung von umweltfreundlichen Verkehrsmitteln (Rad, Elektromobilität) stehen Kunden zur Verfügung						teilweise																SA RV

		Unterkunft vor Ort		Bei Rundreisen: Mindestens 50% (Gebeco) bzw. mindestens 1 der Übernachtungen (ÖUZ) erfolgen in Unterkünften mit folgenden Voraussetzungen: 		Die Unterkunft ist mit einem national oder international anerkannten Umweltzeichen zertifiziert												Kriterienkatalog zur Zertifizierung von nachhaltigen Unterkünften. 42 Indikatoren in 9 Ebenen der vier Dimensionen der Nachhaltigkeit		Travelife Gold Checklist Accomodation mit 163 Fragen		Kriterienkataloge "Environmental practice" und "Business practice & HR" für touristische Betriebe insb. Unterkünfte		Checkliste für Unternehmensstandards für reise- und tourismusbezogenen Unternehmen				OK Datenbank

						Die Unterkunft ist Teil eines nachhaltigen Verbandes																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft ist für ihre Nachhaltigkeit ausgezeichnet																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft ist klimaneutral oder ein klimaaktiv-Hotel																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft ist eine "FLO in Tourism" Unterkunft

Elena Eckert: Gebeco-internes Nachhaltigkeitskriterium																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft weist eine enge Verbindung zur Regionalkultur auf 

Elena Eckert: Inhaber- und familiengeführte Betrieb

In den Unterkünften werden regionale, saisonale, fair gehandelte, gentechnisch
nicht veränderte und wenn möglich aus ökologischem und /
oder kleinbäuerlichem Anbau stammende Produkte bevorzugt

Architektur und Bauweise sind der Region angepasst sein

Es wird auf eine abfallarme Beschaffungspolitik, das Vermeiden von
Einwegverpackungen sowie Mülltrennung wird geachtet

Erneuerbare Energien werden genutzt

Die ILO Kernarbeitsnormen werden eingehalten
(FAR und Gebeco)																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft ist durch den Reiseveranstalter, ein betriebsinternes Umweltprogramm oder gemäß ISO 14.001 zertifiziert								Anforderungen Qualität, Sicherheit, Umweltschutz und Menschenrechte														SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft ist gemäß ISO Typ I, GSTC oder EMAS zertifiziert																						SA Hotel bzw. RV

						Die Unterkunft bietet barrierefrei zugängliche Zimmer an																						SA Hotel bzw. RV

		Verpflegung vor Ort		Produkte		Fair gehandelte, regionale oder aus kleinbäuerlicher und/ oder biologischer Erzeugung stammende Produkte werden bevorzugt						Großteil der Verpflegung mit regionalen Produkten																SA Hotel bzw. RV

						Regional typische Gerichte werden bevorzugt																						SA Hotel bzw. RV

				Verpackungen		Bei der Zusammenstellung von Lunchpaketen/ Picknicks wird auf Einwegverpackungen verzichtet																		Verwendung wieder- verwendbarer Güter anstelle von Einwegartikeln		lead by example, educate guests regarding waste		SA Hotel bzw. RV

						Die Ausgabe von Getränken in kleinen Plastikflaschen wird vermieden																						SA Hotel bzw. RV

				Gastronomische Partner		Der Gastronomie-Partner ist mit einem Gütesiegel oder einer Zertifizierung ausgezeichnet oder gehört zu einer umweltbezogenen gastronomischen Vereinigung

Elena Eckert: Österreichisches Umweltzeichen
Bio Zertifizierung
Grüne Haube
AMA Gastrosiegel
Kulinarisches Erbe
Genussregion
Genussland Oberösterreich
Wirtshauskultur
Slow Food																						SA RV

						Vermeidung von Unterkünften, die Teil internationaler Ketten sind und mit All-Inclusive-Versorgung, die nicht aus der Region stammt, versorgt werden																						SA RV

		Aktivitäten vor Ort		Inhalte der Aktivitäten		Pro Reise ist mindestens ein Besuch eines Umwelt- oder Sozialprojektes mit hohem Begegnungsanteil geplant																						SA RV

						Mindestens zwei weitere Aktivitäten mit nachhaltigem, lokalem Bezug finden statt (siehe Blatt 4)																						SA RV

						Die Aktivitäten vor Ort beinhalten keine der angegebenen ausgeschlossenen Angebotsbestandteile (siehe Blatt 3)																						SA RV

						Kunden haben die Möglichkeit an Ausflugsstätten (Sozialprojekte, Kunstprojekte, lokale Märkte etc.) lokale Produkte zu erwerben		ökonomische Partizipation der Bevölkerung erhöhen				ökonomische Partizipation der Bevölkerung erhöhen		nicht explizit												provision of local benefits, purchase agreement		SA RV

						Der Zugang zu Ausflugsstätten wird durch die Aktivitäten des Unternehmens nicht für Einheimische eingeschränkt																						SA RV

				Verhalten an Ausflugsstätten		Der RL gibt vor Ort entsprechende Verhaltenshinweise für den Besuch von kulturell und geschichtlich sensiblen Stätten																						SA RV

						Der RL informiert und sensibilisiert die Kunden vor Ort über landestypische Sitten und Gebräuche																						SA RV

						Die religiöse Vielfalt in der Destination wird respektiert. Besuch von religiösen Monumenten werden sorgfältig geplant, um Gläubige nicht in der Ausübung ihrer Religion zu beeinträchtigen						nicht explizit		nicht explizit		nicht explizit												SA RV

						Religiöse Gebiete und Gebäude werden nur dann besucht, wenn der lokale Glaube ein Betreten (auch durch Fremde) zulässt						nicht explizit		nicht explizit		nicht explizit												SA RV

						Verhaltensregeln und Informationen zum Thema Ökologie und Artenschutz sind Teil des Ausflugs		nicht explizit		nicht explizit		nicht explizit		nicht explizit								Information about natural surroundings						SA RV

				Sonstiges		Das Unternehmen hält sich bei der Planung des Besuchs von Ausflugsstätten an geltende Besucherlenkungskonzepte und weist Gäste auf die Beachtung der touristischen Wegeführung hin																						SA RV

						Die Nutzung touristischer Sehenswürdigkeiten und Einrichtungen in der Destination ist auch für Menschen mit Einschränkungen oder besonderen Bedürfnissen möglich

Elena Eckert:  Insbesondere bei Sehenswürdigkeiten mit herausragender kultureller oder ökologischer Bedeutung																nicht explizit						SA RV

		Reiseleitung		Arbeitsbedingungen		Das Unternehmen schließt mit den ReiseleiterInnen einen schriftlichen Vertrag ab																						SA RV

						Die ReiseleiterInnen können ihre Qualifikation ausweisen																						SA RV

						Die Zufriedenheit der ReiseleiterInnen wird jährlich erfasst						?																SA RV

						ReiseleiterInnen erhalten eine jährliche umfassende reisemedizinische Vorsorge						?																SA RV

						Festangestellte ReiseleiterInnen verfügen über einen Kündigungsschutz und eine Sozialversicherung						?		?														SA RV

						Die Gehälter der ReiseleiterInnen werden vom Betriebsrat regelmäßig geprüft bzw. unterliegen Tarifbedingungen oder fairen, branchenüblichen Standards						?																SA RV

				Schulung und Weiterbildung		ReiseleiterInnen werden zu den Themen Nachhaltigkeit, sensibler Umgang mit Einheimischen, Umwelt und Müllvermeidung geschult																						SA RV

						ReiseleiterInnen verfügen über spezielle Kenntnisse bezüglich Geschichte und Kultur des Landes, Landessprache und interkulturellem Verhalten																						SA RV

						Die ReiseleiterInnen werden zu den Verhaltensregeln an touristischen Stätten geschult und auf deren Verantwortung hinsichtlich der Umsetzung hingewiesen																						SA RV

						Auswahl, Aus- und Weiterbildung der ReiseleiterInnen ist als Teil des Qualitätsmanagements durch DIN EN ISO 9001 zertifiziert																						SA RV

						ReiseleiterInnen werden gezielt zur Problematik der kommerziellen, sexuellen Ausbeutung von Kindern geschult																						SA RV

				Sonstiges		In ökologisch sensiblen Gebieten werden die Gäste durch eine geschulte Schutzgebiets-Reiseleitung begleitet						?																SA RV

						Einheimische ReiseleiterInnen werden in wirtschaftlich weniger entwickelten Destinationen bevorzugt eingesetzt								?														SA RV

		Destination		Engagement des Unternehmens in der Destination		Engagement des Unternehmens für Hilfsprojekte in den Destinationen												Kriterienkatalog zur Zertifizierung von nachhaltigen Destinationen. 101 Indikatoren in 8 Ebenen der vier Dimensionen der Nachhaltigkeit						Eigene nachhaltige Destinations-zertifizierung				SA RV

						Das Unternehmen veranstaltet in bereisten Destinationen "Foren", die den Austausch mit der lokalen Bevölkerung zum Thema nachhaltige Tourismusentwicklung behandeln																						SA RV

						Das Unternehmen führt in bereisten Destinationen "Destinationsworkshops" mit Mitarbeitenden der Leistungsträger vor Ort durch																						SA RV

						Das Unternehmen motiviert die bereisten Regionen durch sein hohes Engagement dazu das Thema Nachhaltigkeit bei allen Akteuren in der Region zu verankern																						SA RV

						Das Unternehmen setzt sich für den Schutz von indigenen Völkern im Rahmen des Möglichen ein. Diskriminierung von Minderheiten jeglicher Art wird nicht toleriert																						SA RV

						Der Zugang zu Ressourcen (Wasser/ Land) wird für die lokale Bevölkerung durch die Aktivitäten des Unternehmens nicht beeinträchtigt, sodass die Lebensgrundlagen der Bevölkerung jenseits touristischer Einnahmen gesichert werden																						SA RV

						Das Unternehmen leistet einen Beitrag zur Armutsminderung, indem es Ausbildung und touristische Arbeitsplätze in der Destination fördert																		Eigene nachhaltige Destinations-zertifizierung				SA RV

				Auswahl der Destination		Destinationen, deren Entwicklungsstrategie Umweltaspekte und soziale Aspekte aufweist, werden bevorzugt

Elena Eckert: ÖUZ
Region mit aktivem Lokale-Agenda 21-Prozess
LEADER-Region
Biosphärenpark/Nationalpark
Strand mit Blauer Flagge
Region mit UNESCO Auszeichnung
Region mit EDEN Award (Europa)
Region mit anderer Auszeichnung für Nachhaltigkeit

Ecotourism Australia
Nationalpark/ Naturdenkmal
Schutzgebiet/ Naturpark/ Lebensraum geschützer Arten
Geschütze Landschaft/ Seenlandschaft
Schutzgebiet mit nachhaltiger Nutzung natürlicher Ressourcen																						OK vorhandene Datenbank?

						Destination, die über eine national oder international anerkannte Zertifizierung verfügen, werden bevorzugt

Elena Eckert: Biosphere Destination Certification
Earth Check Sustainable Destination
GSTC Destination Certification
Green Destination Certification
Ecotourism Australia Destination Certification
Kenya Green Destination Certification
TourCert Destinations Zertifizierung  "Nachhaltiges Reiseziel"		teilweise		teilweise																		OK vorhandene Datenbank?

						Destinationen, die durch den Tourismus bereits stark frequentiert sind, werden nach Möglichkeit vermieden						?		?														OK, auf vorhandenes Ranking zurückgreifen

						Destinationen, bei denen eine nachweislich überdurchschnittlich hohe Beeinträchtigung der Umwelt durch den Tourismus gegeben ist, werden nicht bereist						?		?														OK, auf vorhandenes Ranking zurückgreifen

				Maßnahmen in sensiblen Gebieten		In ökologisch sensiblen Gebieten wird eine sinnvolle maximale Reiseteilnehmerzahl seitens des Unternehmens festgelegt 						?		?														Daten aus FAR Workspace, SA RV

						Bei dem Besuch von sensiblen sozialen Systemen (Dörfer, Dorfgemeinschaften mit Eigenkultur) wird eine sinnvolle maximale Reiseteilnehmerzahl seitens des Unternehmens festgelegt						?		?														Daten aus FAR Workspace, SA RV

						In Nationalparks und anderen Großschutzgebieten verpflichtet sich der Reiseveranstalter zur Kooperation mit der Parkverwaltungen, um Parkregeln einzuhalten						?		?														SA RV

						Der Reiseveranstalter verpflichtet sich zu Maßnahmen zur Erhaltung der Artenvielfalt bei der Konzeptionierung der Reisen

Elena Eckert: Angebote für Freizeitaktivitäten/Exkursionen, die zur Degradierung von Ökosystemen beitragen, z. B. Exkursionen außerhalb der ausgewiesenen Wege, Exkursionen mit dem Geländewagen in Dünengebiete oder mit Motorbooten in Flachwasserzonen ohne den gesetzlich vorgegebenen Abstand zum Ufer, finden nicht statt.

Delfin- und Walbeobachtungen werden nur unter Einhaltung der UNEP/CMS-Kriterien angeboten.

Wanderungen in sensiblen Gebieten während der Brutzeit von Vögeln werden nicht durchgeführt.

Der Verzehr, die Jagd und der Erwerb von Tier- und Pflanzenarten (bzw. Tier- und Pflanzenprodukten als Souvenirs), die vom Aussterben bedroht sind bzw. auf der Liste des Artenschutzübereinkommens (CITES) stehen, sind auf den Reisen nicht gestattet.		

Elena Eckert:  Insbesondere bei Sehenswürdigkeiten mit herausragender kultureller oder ökologischer Bedeutung		

Elena Eckert: Nicht vertretbar sind:
Flüge in Destinationen unter 700/800km Entfernung
Flüge in Destinationen zwischen 800km-3800km mit einer Reisedauer unter 1 Woche
Flüge über 3800km mit einer Reisedauer unter 2 Wochen


800km (Gebeco, FAR)
700km (ÖUZ)
		

Elena Eckert: Österreichisches Umweltzeichen
Bio Zertifizierung
Grüne Haube
AMA Gastrosiegel
Kulinarisches Erbe
Genussregion
Genussland Oberösterreich
Wirtshauskultur
Slow Food		

Elena Eckert: ÖUZ
Region mit aktivem Lokale-Agenda 21-Prozess
LEADER-Region
Biosphärenpark/Nationalpark
Strand mit Blauer Flagge
Region mit UNESCO Auszeichnung
Region mit EDEN Award (Europa)
Region mit anderer Auszeichnung für Nachhaltigkeit

Ecotourism Australia
Nationalpark/ Naturdenkmal
Schutzgebiet/ Naturpark/ Lebensraum geschützer Arten
Geschütze Landschaft/ Seenlandschaft
Schutzgebiet mit nachhaltiger Nutzung natürlicher Ressourcen		

Elena Eckert: Biosphere Destination Certification
Earth Check Sustainable Destination
GSTC Destination Certification
Green Destination Certification
Ecotourism Australia Destination Certification
Kenya Green Destination Certification
TourCert Destinations Zertifizierung  "Nachhaltiges Reiseziel"		

Elena Eckert: Gebeco-internes Nachhaltigkeitskriterium						?		?														SA RV



		Erläuterung

		Übereinstimmung

		keine Übereinstimmung

		nicht zutreffend



























































































































































































































































































































Potenzielle weitere Kriterien

		Potenzielle weiter Kriterien für Reiseveranstalter		Quelle

		Stakeholder-Analyse		TourCert

		Stakeholder-Dialog		TourCert

		Priorisierung der Handlungsfelder		TourCert

		Ökonomische Nachhaltigkeit		TourCert

		Freiwillige Sozialleistungen		TourCert

		Interessenvertretung der Mitarbeiter		TourCert

		Beschäftigungsstruktur		TourCert

		Materialbeschaffung		TourCert

		Einrichtung, Ausstattung Büro mit nachhaltigen Materialien		FAR

		Elektro- und Elektronikgeräte sind energiesparend		ÖUZ

		Hygienepapier im Unternehmen trägt Umweltzeichen		ÖUZ

		Abfallbehälter in den Toiletten		ÖUZ

		Compliance Regelung		Studiosus, Earth Check

		Regenwassermanagement		Earth Check

		Minimierung ökologischer Beeinträchtigung		Earth Check, FTT

		Schutz geschützter Arten		Earth Check

		Entsorgung von umweltgefährdenden Stoffen		Earth Check

		Umweltmanagementsystem und Dokumentation		Earth Check, FTT

		Interne Audits		Earth Check

		Klimawandel Analyse		EcoTourism

		Leitlinie Diskriminierung am Arbeitsplatz		FTT

		Leitlinie zum Thema Mitarbeitersicherheit und -gesundheit		FTT

		Umgang mit Kundenbeschwerden		FTT

		Potenzielle weiter Kriterien für Zielgebietsagenturen		Quelle

		Partneragenturen in "Risikogebieten" (ECPAT e.V.) hinsichtlich der sexuellen Ausbeutung von Kindern, werden besonders im Umgang mit dieser Problematik geschult		FAR

		Befragung der Partneragenturen zum Grad ihrer Nachhaltigkeit		TourCert

		Potenzielle weiter Kriterien für Information und Buchung		Quelle

		Kunden werden zur Müllvermeidung in Bezug auf den Katalog hingewiesen		FAR

		Potenzielle weiter Kriterien für An- und Abreise		Quelle

		RV unterstützt eine Klimaschutzinitiative wie z.B. atmosfair		FAR

		Potenzielle weiter Kriterien für Unterkünfte		Quelle

		Kriterien für Unterkünfte, die auf der Reise vermieden werden sollten		FAR









Untersagte Aktivitäten

		Biodiversität und Artenschutz

		Delfin- und Orcashows

		Besuch von Delfinarien und anderen Tierschauen

		Besuch von Tiereinrichtungen mit nicht artgerechter Tierhaltung

		Elefantenreiten

		Tierführungen oder Reiten auf Pferden, Kamelen, Alpacas oder Lamas

		Wildtier-Fütterungen

		Tierfütterungen nur mit Futter, welches vom Unternehmen bereitgestellt wird

		Jagdaktivitäten

		Entnahme von Tier- oder Pflanzenarten aus Ökosystemen (Muscheln, Seesterne, Blumen)

		Kontakt mit Tieren die laut ABTA Animal Welfare Guidelines als stark gefährdet eingestuft werden

		(Nächtliche) Tierbeobachtung nur unter strengen Auflagen

		Schwimmen/ Tauchen mit Wassertieren (Delfine, Schildkröten etc.)

		Schnorcheln und Tauchen in geschützten Gebieten

		Angeln und Fischen in geschützten Bereichen, Besuch von Fischfarmen

		Wildcampen oder Camping außerhalb ausgewiesener Flächen

		Buschwanderungen abseits ausgewiesener Pfade

		Restaurantbesuch, bei welchem gefährdete Arten auf der Speisekarte stehen

		Outdoor-Klettern oder Abseilen in geschützten Gebieten

		Höhlenbesichtigungen ohne ausgewiesene Schutzgebietsleitung

		Aktivitäten, deren Ressourcenverbrauch überproportional hoch im Vergleich zu den lokal vorhandenen Ressourcen ist

		Kulturelles Erbe und sozialer Austausch

		Veranstaltungen, die traditionelle Kulturhandlungen ohne ihren Kontext, nur zum Zwecke der Vermarktung an Touristen, vortäuschen

		Ausflüge oder Expeditionen zu abgeschlossenen, von der westlichen Zivilisation kaum berührten ethnischen Gruppen

		Besuch von Waisenhäusern

		Besuch von religiösen Stätten, die den Besuch Fremder untersagen

		Besuch von religiösen Stätten ohne entsprechende Kleidung

		Motorisierte Freizeitbeschäftigungen/ Umweltschädliche Programmpunkte

		Off-Road Geländewagentouren, Motorradtouren, Quadtouren oder Mountainbiketouren

		Motorschlitten-Touren

		Rundflüge mit motorbetriebenen Flugmaschinen (Motorflugzeugen oder Helikoptern)

		Heli-Skiing und Jet-Skiing

		Sport- und Motorbootfahren

		Jegliche weiteren verbrennungmotorgebundenen Freizeitaktivitäten (Lärm- und Schadstoffemissionen in Natur und Umwelt)

		Hochsee-Kreuzfahrten mit schwerölbetriebenen oder atomgetriebenen Schiffen





Gestattete Aktivitäten

		Biodiversität und Artenschutz

		Besuch eines ökologischen Projektes (Forschungsstation, Biodiversitätsprojekt, Öko-Betrieb, Umweltprojekt)

		Schutzgebietsbesuch (unter entsprechend ausgebildeter Leitung)

		Naturführungen, geleitete Naturbeobachtung, geführte Naturwanderungen

		Klettern (im Klettergarten)

		Nicht-motorisierte Wassersportarten

		Verantwortungsvolles Fischen

		Langlauf in ausgewiesenen Loipen

		Wintersportangebote als Alternative zum Alpinskisport oder für schneefreie Zeiten

		(Wild)tierbeobachtungen nur in speziellen Einrichtungen mit eingehender Information zum Thema Artenschutz und Arterhalt

		Kulturelles Erbe und sozialer Austausch

		Besuch von Schulen oder Bildungseinrichtung

		Besuch von/ Teilnahme an Sozialprojekt, Konservierungsprojekt, Restaurierungsprojekt, Gender-Projekt

		Besuch von Dörfern, Gemeinschaften, Living Museums (mit Mediator oder interkulturell geschultem RL)

		Besuch lokaler Architektur, Bauweise-Beispiele

		Kurse in der Landessprache, Kurse in Landesgeschichte

		Besuch eines Handwerkskurses (landestypisches, lokales Handwerk)

		Besuch eines Kochkurses (landestypische Gerichte)

		Besuch von Kulturveranstaltungen

		Besuch lokaler Märkte, Kooperativen, Kunsthandwerkermärkten (lokal und fair produzierte Souvenirs) 

		Aktivitäten zum Thema immaterielles Kulturerbe (Sprache, Musik, Kunst, Theater, handwerkliche Fähigkeiten)

		Unternehmungen mit lokalem Gäste-/FremdenführerIn

		Mitarbeit in lokalen Betrieben (Weinlese, etc.)

		Mittagessen/ Abendessen in einem nachhaltigen Restaurant mit landestypischer Küche

		Dialog und Begegnung mit Einheimischen (Märkte, gemeinsames Essen, Projekte)
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Modell und zur Verfügung stehende Daten werden den Veranstaltern Online zur 
Verfügung gestellt

Gewichtungen und Rechenprozess sind im System hinterlegt, die einzelnen 
Prozesse laufen automatisiert im Hintergrund ab

Übernahme von vorliegenden Daten über 
eine Schnittstelle, z.B. Daten von atmosfair, 
Green Travel Index, Open Data, usw.

Generischer Aufbau eigener Daten – „gti-DB“

Ausweisung des Gesamtergebnisses plus 
der Ergebnisse aller Bausteine

Automatisierte Datenerfassung
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1. Beispielrechnungen mit verschiedenen Reisearten

2. Expertengespräche und/oder Diskussionsgruppen

3. Überarbeitung und Konkretisierung des Modells

4. Weitere Tests und Diskussionen mit Experten/Praxis

5. Programmierung des Modells und Definition der Schnittstellen

6. Festlegung der Kennzeichnung

Ausblick und nächste Arbeitsschritte

34
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Was sind unsere Ziele der Kennzeichnung?

Sichtbarkeit der nachhaltigen Angebote am Markt

Sensibilisierung der Reisenden

Orientierung bei der Reiseauswahl für Reisende und Vermittler

Inhaltliche Aussage, was nachhaltiges Reisen ausmacht

Besondere Qualität der Nachhaltigkeit herausstellen

Kennzeichnung nachhaltiger Reisen

35

Zum Thema „Kennzeichnung“ 
erfolgen noch weitere 

Diskussionen und Abstimmungen
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Noch zu klären:

Art des Kennzeichens

Nur Gesamturteil oder zusätzlich Urteile je 
Baustein

Ausweisung der Werte zu den Säulen der 
Nachhaltigkeit (Management, Ökonomie, 
Ökologie, Soziales)?

usw. 

Kennzeichnung nachhaltiger Reisen

36

Werte zu den Säulen 
der Nachhaltigkeit

50% erreicht

60% erreicht

80% erreicht

90% erreicht
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Gibt es weitere Hinweise zum Projekt?

Diskussion und Anregungen

37
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!Projektkoordination

Prof. Dr. Edgar Kreilkamp
Leuphana Universität Lüneburg
Tourismusmanagement
Scharnhorststrasse 1, C 6.109
21335 Lüneburg
Fon: 04131.677-2170
Mail: edgar.kreilkamp@uni.leuphana.de

Projektseite: www.leuphana.de/greentourism

mailto:edgar.kreilkamp@uni.leuphana.de
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